
Schützenfestjahr 1939

Katerfrühstück Schützenfest-Dienstag 1939 – Schomaker am Dümmer (Bild Mitte Königspaar Zumbrägel)

Schütze Paul Zumbrägel von der 5. Kompanie „Dei Danner“ konnte im starken Stechen 1939 die
Lohner Königswürde erringen. Zu seiner Königin erwählte er sich seine Ehefrau Paula. Als
Hofstaat standen ihnen Franz Sieverding mit Gemahlin, Josef Nordlohne mit Gemahlin (Eltern
von Franz-Josef Nordlohne / Schützenkönig 1980), Josef Seeger mit Fräulein Rose und Willy
Zumbrägel mit Fräulein Mia Buschmann. Es war ein berauschendes Fest, als gäbe es kein
Morgen mehr. Dies erwies sich dann auch als bittere Wahrheit. König Paul Zumbrägel wurde
eingezogen, um im 2. Weltkrieg für Deutschland kämpfen zu müssen. Im Rang eines Oberjäger
und Inhaber des Kriegsverdienstorden 2. Klasse starb er am 23. 05. 1944 bei den Kämpfen in
Italien, als er einem verwundeten Kameraden zur Hilfe eilen wollte. König Paul Zumbrägel
wurde nur 32 Jahre alt.

Als Witwe blieb Königin Paula nach dem Tod ihres Gatten zurück und musste mit Hilfe über 10
Jahre die noch ausstehenden Verbindlichkeiten beim Festwirt für die Thronrechnung in Raten
abstottern. Es gelang ihr und ihren Mitstreitern bis zum Jahre 1950. Die Originalrechnung ist bis
heute noch im Familien Besitz. Zu einem späteren Zeitpunkt (1947) heiratete Sie den
Schützenbruder Willi Gruse und blieb somit der 5. Kompanie „Dei Danner“ und später der 5.
Kompanie „Dei Danner „ II. Zug, treu.



Königsorden 1939                                                                                                                                 Totenbild König Zumbrägel

Der Lohner Schützenhof im Jahre 1939


